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Rhaunen 31. Januar 2013
Ablösung des Geschäftsführer Jörg Schumacher

Sehr geehrter Frau Dreyer,
Der Verein „Bürger für Hahn“ gibt in Abstimmung mit Unternehmen und kommunalen Politikern aus der Region folgende Stellungnahme zum Chefwechsel am Flughafen Frankfurt-Hahn ab: 
Die Aussage von Minister Lewentz -„alle können den Schritt nachvollziehen“ – ist schlicht und ergreifend falsch
Sowohl der Verein „Bürger für Hahn“ als auch die sich für Schumacher eingesetzten Unternehmen und kommunalen Politiker der Region distanzieren sich von dieser Aussage.
Der Chefwechsel am Flughafen Frankfurt-Hahn kam am Freitag, den 25.01.2013 für uns sehr überraschend. Eine Woche zuvor hatten wir uns mit Briefen an die Ministerpräsidentin für den damaligen Geschäftsführer Schumacher und das Unternehmen eingesetzt. Eine Reaktion auf unsere Schreiben steht bis heute aus.

Lediglich kurz vor der Pressekonferenz zu dem Führungswechsel hat uns (Bürger für Hahn) das Innenministerium über die „einvernehmliche“  Vertragsaufhebung und die Benennung von Herrn Dr. Heinz Rethage informiert.

Ich habe Herrn Staatssekretär Häfner gesagt, dass wir diese Entscheidung zu respektieren haben, das heißt aber nicht, dass wir damit einverstanden sind.
Dass laut Minister Lewentz „alle den Schritt nachvollziehen können“, stimmt nicht.
Denn wir können den Schritt keinesfalls nachvollziehen. Mit Herrn Dr. Rethage kommt ein Geschäftsführer, dessen Qualitäten ganz klar im kaufmännischen Bereich liegen. Den Posten des kaufmännischen Geschäftsführers hat aber Wolfgang Pollety inne. Warum braucht ein Unternehmen zwei kaufmännische Geschäftsführer?

Der Verdacht, dass hier „ein unbequemer Mahner mundtot gemacht werden soll“, erhärtet sich. Denn mit dem personellen Wechsel lassen sich die eigentlichen Probleme nicht lösen.
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Im Übrigen entspricht die Aussage „man habe mit den kritischen Firmen“ gesprochen nicht der Wahrheit. Die Unternehmer hier aus der Region haben den personellen Wechsel aus der Presse erfahren – mit ihnen hat keiner gesprochen. 
Wie in unserem ersten Brief an die Ministerpräsidentin bereits erwähnt, wiederholen wir noch einmal die nach unserer Ansicht wahren Sorgen, die den Flughafen Frankfurt-Hahn drücken: Seit Jahren tritt die Entwicklung des Flughafens auf der Stelle. Es wurden in den letzten Jahren keine Investitionen am Flughafen mehr getätigt. Es wurden reine Erhaltungsmaßnahmen verrichtet. Zwingend notwendige Infrastrukturmaßnahmen, wie z. Bsp. der Ausbau des Start- und Landebahnsystems, des Vorfelds und des Terminals sind unterblieben. Der Flughafen Hahn läuft den Entwicklungen in der Luftverkehrsbranche hinterher. 

Dabei haben viele Unternehmer in den vergangenen Jahren mehrere 100 Millionen Euro investiert und Tausende Arbeitsplätze geschaffen. Das Land generiert aus unserer Region Millionen von Steuergeldern. 

Unser Vertrauen in die Landesregierung ist gebrochen. Für die Zukunft wünschen wir uns von Seiten der Politik ein in allen Bereichen nachvollziehbares Konzept für den Flughafen, vertrauensvolle Zusammenarbeit und einen ehrlichen Umgang miteinander, damit eines der erfolgreichsten Konversionsprojekte des Landes auch ein solches bleibt. 

Wir werden natürlich auch Herrn Dr. Rethage bei seiner Arbeit für den Flughafen Hahn unterstützen, denn uns geht es in erster Linie natürlich um den Flughafen.

Die Hauptaufgabe von Herr Dr. Rethage ab Beginn seiner Tätigkeit wird sein, die Finanzierung des Flughafens mit dem Gesellschafter Rheinland-Pfalz kurzfristig und dauerhaft zu lösen.

Ob er die Zukunftsperspektive für den Flugbetrieb auf dem Flughafen ist, können wir nicht beurteilen.  

Werner Heich
Vorsitzender Verein Bürger für Zivilflughafen Hahn e.V.
Tel: 0170/8484281
In Abstimmung mit Unternehmen und kommunalen Politikern aus der Region
	[image: image1.jpg]ogent
muSS f\\eg
LY

Blirger fiir Flugplatz Hahn




	[image: image2.jpg]Briicken verbinden...

e H
HOCHMOSELUBERGA

Eine Initiative von BURGER FUR HAHN







[image: image1.jpg][image: image2.jpg]